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Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde des Modell-Forts, 
 

Nach unserer Mitgliederversammlung wie angekündigt ein 
neuer Info-Brief,. 
 
Protokoll der Mitgliederversammlung  

der Arbeitsgemeinschaft Modell-Fort Sanssouci e.V. , Ver-
einigung zur Erforschung und Erhaltung preußischer Fes-
tungsbauten vom 22. Februar 2007  
 
Am 26.10.2006 wurde auf Beschluß des Vorstandes mit 
Brief / e-mail die 4. ordentliche Mitgliederversammlung für 
den 22.2.2007 nach Potsdam (Cafe´ Denise`) einberufen.  
 
Die Mitgliederversammlung stellte fest, daß die Einladung 
ordnungsgemäß und fristgerecht erfolgt ist und sie mit der 
Anwesenheit von 9 Mitgliedern (von insgesamt 12) ent-
sprechend  §12, (4) der Satzung beschlussfähig ist. 
 
Die mit der Einladung versandte Tagesordnung wurde ohne 
Änderungen einstimmig bestätigt. 
 
1. Bericht des Vorstandes 
2. Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer 
3. Beschlußfassung zum Jahres-Arbeitsplan  
4. Verschiedenes 
 
zu: 1-2.: Die Berichte wurden gehalten und es erfolgte eine 
Aussprache, an der sich alle Mitglieder beteiligten, der 
Kassenbericht ist Anlage 1, der Bericht der Kassenprüfung 
ist Anlage 2 dieses Protokolls. 
 Der Vorstand wurde unter der Auflage, die säumigen Mit-
gliedsbeiträge beizubringen,  einstimmig entlastet. 
 
zu 3.: Nach umfassender Diskussion wurden Maßnahmen 
für das kommende Jahr beraten und festgelegt. Der Vor-

stand wurde beauftragt, im nächsten Rundbrief zusammen 
mit diesem Protokoll einen Arbeitsplan zu veröffentlichen.  
 
Unterschriften 

 
 
Arbeitsplan für 2007  
(Beschluß der Mitgliederversammlung am 22.2.2007 
 
Der Arbeitsplan steht unter dem Vorbehalt, das alle die Maßnahmen, die 
einer Zustimmung der Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-
Brandenburg bedürfen, mit dieser genau abgestimmt werden müssen.  
 

A. regelmäßige Termine: 
Einmal im Monat, immer am letzten Donnerstag, finden 
regelmäßig jeweils um 18:30 Uhr Vorstandssitzungen statt, 
die zugleich als Info-Abende für alle Mitglieder offen sind. 
- Termine = 22.2. – 29.3. – 26.4. – 31.5.– 28.6. –26.7.– 
30.8. – 27.9. – 25.10. – 29.11. 2007 
- im Sommerhalbjahr, ein Aktionstag, bei dem wir in Pots-
dam einen Info-Stand einrichten, um über unsere Arbeit zu 
informieren, Spenden zu sammeln und neue Mitglieder zu 
gewinnen, jeweils von 11,00-17,00 Uhr, mit „Schichtbe-
trieb“, Termine von April bis Oktober oder zu Potsdamer 
„Events“, Vorstand erarbeitet dazu einen Terminplan bis 
Ende März  
 
B. konkrete Termine 2007 
11. Februar,  
Geschichtsbörse in Potsdam, HdBG (Kutschstall) 
2. Juni 
Teilnahme mit Infostand am Stadtteilfest Potsdam West  
(v: Vollert) 
3. Juni,  
Internationaler Welterbestättentag (v: Feist) 
18. August, Potsdamer Schlössernacht,  
Infostand des Vereins (v: Feist)  
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9. September, Tag des offenen Denkmals (v: Feist) 
 
C. langfristige Maßnahmen 
 
-ständiges Kontakthalten zur SPSG, mit dem Ziel eines 
regelmäßigen Meinungsaustausches (v: Vorstand) 
-Erstellung der Bauvorplanung und Finanzplan für das 
Modell-Fort  (v: Mende) 
-Presse- und Medienarbeit sowie Vortragstätigkeit in Pots-
dam (v: Feist) 
-Druck des Info-Flyers und von Handzetteln nach jeweili-
gem Bedarf 
-Weiterarbeit an der „Liste der offenen Fragen zur Erfor-
schung des Modell-Forts“ 
-laufende Aktualisierung der Internet-Präsenz 
(www.modellfort-sanssouci.de) 
-Vereinsexkursion nach Spandau (Kasemattenrundgang) 
-Publikation der Kolloquiumsbeiträge in unserer Schriften-
reihe „Festungshistorische Studienhefte“ bis April 2007 
(v: Feist/Mende) 
-zur nächsten MV ist eine Satzungsänderung für eine För-
dermitgliedschaft vorzubereiten 
-folgende „Spuren“ sind weiterzuverfolgen: Helmholtz-
Gymnasium, Staatsarchiv Merseburg (Frank Bauer, schon 
angebahnt), Urenkel des Maurerpoliers (schon angebahnt) 
(v: Potsdam) 
-Herstellung eines Koffermodells für Ausstellungen und 
einer Matrize für Gipsabformungen (v: Fach) 
-Erstelllen von englischsprachigen Info-Material bis zum 
Besuch der Fortress Study Group (v: Feist) 
-Video zum Fort in Zusammenarbeit mit rbb (v: Behr) 
 
 
Besuch bei Eberhard Borchers 
 
Wie lange geplant, haben wir einen wichtigen Zeitzeugen, 
Herrn Eberhard Borchers, Kleinmachnow, den Enkel des 
Maurerpoliers von Sanssouci, August Altendorf besucht. 
Dieser hatte seinem Enkel erzählt, das er beim Bau des 
„Prinzenspielplatzes“ beteiligt gewesen war. Herr Borchers 
hatte sich auf die ersten Meldungen von der geplanten 
Zuschüttung (2002) bei der PNN, Herrn Hohnstein, gemel-
det, über den wir dann Kontakt zu Herrn Borchers beka-
men. 
Im Gespräch konnte die wichtigste Frage (Bild mit Panzer-
kuppeln) nicht geklärt werden, aber Herr Borchers konnte 
sich noch gut erinnern, daß ihm sein Großvater vor dem 
II.WK die Funktionsweise der Panzertürme durch drehen 
der Kuppeln gezeigt hatte, in den fünfziger Jahren waren 
sie dann definitiv nicht mehr vorhanden.  
Herr Borchers übergab uns Bilder von seinem Großvater 
und machte uns ein besonderes Geschenk. Er übergab uns 
das Mauerwerkzeug von August Altendorf. Wenn es zutrifft, 
das dieser der leitende Maurerpolier beim Bau 1893 war, 
dann ist es sehr wahrscheinlich, das wir nun im Besitz des 
Werkzeuges sind, mit dem das Fort gebaut wurde, wenn 

nicht, ist es auf jeden Fall ein typisches Maurerzeug aus 
dieser Zeit. 
Vielen Dank noch mal an den edlen Spender, diese Expo-
nate werden jeden weiteren öffentlichen Auftritt von uns 
verzieren!!! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Außerdem bekamen wir noch ein hoch interessantes Bild, 
welches das Fort im DDR-typischen Zustand Anfang der 
1980-ziger Jahre zeigt  
 
Das interessante Detail: 
diesmal zum Thema Vandalismus am Fort-Modell. 

 
 
 
Bild von G.Heuchert 1980, 
Die Kaponniere 
(Grabenwehr) an der 
Kehlkaserne des 
Zentralwerkes 
 

 
 
 
 
Die gleiche Stelle im  
Jahr 2004 
 
 
 
 
 
 
 
und im Plan. 


